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Diese Checkliste (Kurzfassung auf der letzten Seite) stellt die Bestandteile eines Evaluationsberichts 
dar. Sie ist als flexible Hilfestellung beim Verfassen von Berichten gedacht - nicht als Auflistung obliga-
torischer Inhalte. Die Wünsche der Auftraggebenden der Evaluation an den Bericht sollten immer Vor-
rang haben gegenüber den Empfehlungen dieser Checkliste. In welcher Reihenfolge die Inhalte und in 
welcher Detailliertheit berichtet werden, sollte je nach Informationsbedarfen und Prioritäten der Adres-
sierten des Berichts entschieden werden. 

Diese Checkliste beschäftigt sich mit Inhalten von ausführlichen schriftlichen Evaluationsberichten. Ob-
gleich diese sehr wichtig sind, werden alternative Berichtsmethoden (bspw. Infografiken und Präsenta-
tionsfolien) sowie visuelle Elemente (bspw. Layout und Datenvisualisierung) in dieser Checkliste nicht 
behandelt. 

Diese Checkliste wurde entworfen, um die Erstellung von Berichten zu Programmevaluationen (oder 
Projektevaluationen) zu unterstützen. Um die Lesbarkeit zu erhöhen, wird der Begriff `Programm´ ver-
wendet, der sowohl Programme als auch Projekte umfassen soll. Die Checkliste ist hingegen nicht für 
das Verfassen von Berichten bei Produkt-, Politik- oder Personalevaluationen gedacht. 

Am Ende der Checkliste ist eine einseitige Zusammenfassung der Inhalte abgedruckt. 

Titelseite 

Die Titelseite macht grundlegende Angaben zum Inhalt des Evaluationsberichts. 

 Titel: Finden Sie einen prägnanten, informativen Titel für den Bericht. Das Wort `Evaluation´, der 
Name des Programms, der Zeitpunkt und Angaben zur Art des Berichts (Jahres-, Zwischen-, Teil-, 
Abschlussbericht) sollen darin vorkommen. 

 Adressierte: Stellen Sie den/die Namen, den/die Titel, die Organisation inkl. Kontaktdaten derjeni-
gen dar, die den Bericht entgegennehmen. 

 Autorinnen und Autoren: Stellen Sie den/die Namen, den/die Titel, die Organisation inkl. Kon-
taktdaten der Personen dar, die den Bericht verfasst haben. (Falls die veröffentlichenden Personen 
von den Verfassenden abweichen, machen Sie diese separat kenntlich.) 

 Datum: Machen Sie das Jahr und den Monat kenntlich, in dem der Bericht fertig gestellt wurde. 

 Zitiervorschlag: Formulieren Sie einen vollständigen Zitiervorschlag, sodass der Bericht von an-
deren zitiert werden kann. Enthalten sein sollten die Autoreninnen und Autoren, das Jahr, der Titel 
und eine Internetadresse, falls vorhanden (Beispiel auf S. 7). 

Danksagungen 

Dieser Abschnitt dient dazu, denjenigen Personen zu danken, die direkt oder indirekt bei der Erstel-
lung des Berichts unterstützt haben. 

 Beitragende: Nennen Sie die Personen namentlich, ggf. inkl. der Art ihres Beitrags. 

Inhaltsverzeichnis 

Das Inhaltsverzeichnis ist eine Liste der Hauptbestandteile des Berichts, die den Lesenden ermög-
licht, bestimmte Inhalte zu finden. 

http://www.wmich.edu/sites/default/files/attachments/u350/2017/eval-report-content-checklist_0.pdf
http://www.wmich.edu/sites/default/files/attachments/u350/2017/eval-report-content-checklist_0.pdf
https://eval-wiki.org/glossar/Bericht,_schriftlicher_(einer_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Auftraggebende_(der_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluation
https://eval-wiki.org/glossar/Informationsbedarfe
https://eval-wiki.org/glossar/Adressierte_(der_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Adressierte_(der_Evaluation)
http://www.eval-wiki.org/glossar/Programmevaluation
https://eval-wiki.org/glossar/Produktevaluation
https://eval-wiki.org/glossar/Politikevaluation
https://eval-wiki.org/glossar/Personalevaluation
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 Überschriften: Führen Sie alle Überschriften der ersten und zweiten Ebene sowie alle Titel der 
Dokumente im Anhang auf. 

 Seitenzahlen: Geben Sie die zugehörigen Seitenzahlen an. 

Tabellen- und Abbildungsverzeichnis 

Legen Sie Tabellen- und Abbildungsverzeichnisse an, sofern mindestens fünf Tabellen bzw. Abbil-
dungen im Bericht vorkommen. 

 Überschriften: Geben Sie die exakten Überschriften der Tabellen und Abbildungen an. 

 Seitenzahlen: Geben Sie die zugehörigen Seitenzahlen an. 

Abkürzungsverzeichnis 

Legen Sie ein Abkürzungsverzeichnis an, sofern mindestens fünf Abkürzungen im Bericht vorkom-
men. Dies hilft den Lesenden, die passenden Definitionen schnell zu finden. 

 Aufschlüsselungen: Sortieren Sie die Abkürzungen alphabetisch und geben die ausgeschriebe-
nen Bedeutungen an. 

Verdichtende Zusammenfassung (Executive Summary) 

Die Zusammenfassung enthält die zentralen Informationen des Berichts. Dieser Abschnitt enthält 
normalerweise wichtige Ergebnisse, Schlussfolgerungen und Empfehlungen. Die Zusammenfassung 
ist der Teil des Berichts, der tendenziell am häufigsten gelesen wird. Da von einigen Personen aus-
schließlich die Zusammenfassung gelesen wird, sollte sie auch alleinstehend nachvollziehbar und 
verständlich sein. 

 Die wichtigsten Inhalte: Stellen Sie zentrale Inhalte des Berichts in Abhängigkeit von den Infor-
mationsbedarfen der Adressierten des Berichts dar. 

Einführung 

Die Einführung gibt den Lesenden eine Orientierung über die Art der Informationen im Bericht. 

 Überblick: Stellen Sie das evaluierte Programm dar. 

 Aufbau: Beschreiben Sie den Aufbau des Berichts. 

 Adressierte: Geben Sie an, an wen sich der Bericht richtet. 

 Zweck und Nutzungsabsichten: Geben Sie kurz Evaluationszwecke und Nutzungsabsichten be-
zogen auf die Ergebnisse wieder. 

Programmbeschreibung 

Der Abschnitt zur Beschreibung des Programms umfasst Details über das evaluierte Programm. Dies 
erleichtert den Lesenden, den Kontext der Durchführung der Evaluation und der Evaluationsergebnis-
se zu erfassen. 

 Ziele und/oder Detailziele: Geben Sie die Ziele wieder, die mit dem Programm verfolgt werden. 

 Finanzen: Nennen Sie die Finanzierenden des Programms und die Fördersumme. Nennen Sie 
auch relevante Sacheinlagen. 

 Beteiligte Organisationen: Benennen Sie am Programm beteiligte Organisationen und ihre Rolle 
im Programm. 

https://eval-wiki.org/glossar/Zusammenfassung
https://eval-wiki.org/glossar/Informationen
https://eval-wiki.org/glossar/Ergebnisse_(der_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Schlussfolgerungen_(einer_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Empfehlungen
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationszweck
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsnutzen,_vorgesehener_(durch_vorgesehene_Nutzende)
https://eval-wiki.org/glossar/Kontext_II_(einer_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Detailziele_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Ziele_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Geldgebende_(der_Evaluation)
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 Zielgruppen: Benennen Sie die Zielgruppen des Programms. 

 Design: Beschreiben Sie die Aktivitäten des Programms und wie sie die beabsichtigten Resultate 
hervorbringen sollen. Wenn ein Logisches Modell oder eine Programmtheorie zum Programm exis-
tiert, fügen Sie sie hier ein. Wenn das Programm auf etablierten Theorien oder Literatur beruht, führen 
Sie diese auf und beschreiben sie diese. 

 Kontext: Beschreiben Sie relevante ökonomische, politische, soziale oder andere wichtige Fakto-
ren, die Einfluss auf das Programm haben. 

 Historie: Beschreiben Sie den Reifegrad des Programms: Ist es bspw. ein Modellprogramm oder 
läuft es schon seit langer Zeit oder steht es kurz vor Abschluss? Beschreiben Sie, wie sich das Pro-
gramm über die Zeit verändert hat. 

Hintergrund der Evaluation 

Der Abschnitt zum Hintergrund der Evaluation stellt zentrale Faktoren dar, die die Planung und Durch-
führung der Evaluation beeinflussen. Dieser Abschnitt hilft den Lesenden, die grundlegende Ausrich-
tung der Evaluation sowie die Möglichkeiten und Einschränkungen, die Entscheidungen im Prozess 
beeinflusst haben, zu verstehen. 

 Zwecke und Nutzungsabsichten: Geben Sie die Evaluationszwecke wieder, bspw. Rechen-
schaftslegung. Beschreiben Sie, in welcher Art und Weise beabsichtigt ist, die Ergebnisse zu nutzen, 
bspw. Verbesserung des Programms. 

 Rahmen: Beschreiben Sie den Umfang der Evaluation in Bezug auf Laufzeit, Ort und die spezifi-
schen Programmelemente, die evaluiert werden. 

 Einbezug von Beteiligten und Betroffenen: Beschreiben Sie, wie Beteiligte und Betroffene in die 
Planung und Durchführung der Evaluation einbezogen wurden – abgesehen von ihrer Rolle als Da-
tengebende. 

 Responsivität in Bezug auf Kultur und Kontext: Beschreiben Sie, was unternommen wurde, um 
die Evaluation passend zur jeweiligen Kultur und den Kontext zu gestalten. 

 Finanzen: Nennen Sie das Budget der Evaluation und wie groß der Anteil am Gesamtbudget des 
Programms ist. 

 Evaluationsteam: Beschreiben Sie kurz die Zusammensetzung des Evaluationsteams und die 
Rolle der einzelnen Personen. Erwähnen Sie, inwiefern das Team programmintern oder –extern ein-
zuordnen ist. Machen Sie Interessenkonflikte transparent – Beziehungen oder Faktoren, die Einfluss 
auf die Glaubwürdigkeit der Evaluation Einfluss haben könnten – und beschreiben Sie, wie damit um-
gegangen wurde. 

 Vorangehende Evaluationen: Falls das Programm bereits vorher evaluiert wurde, skizzieren Sie, 
was Sie aus dieser Evaluation auf die aktuelle übertragen haben. 

Evaluationsmethoden 

Der Abschnitt zu den Evaluationsmethoden beschreibt, wie die Evaluation durchgeführt wurde und 
wie die Evaluationsergebnisse erzielt wurden. Falls relevant, erläutern Sie, aus welchem Grund be-
stimmte Entscheidungen getroffen wurden. Obwohl in diesem Abschnitt der Checkliste sehr viele 
Elemente aufgelistet sind, sollte der Abschnitt zu den Evaluationsmethoden den Bericht nicht über-
frachten. Entscheidungen darüber, welche einzelnen Inhalte dargestellt und in welcher Detailliertheit 
berichtet wird, sollten vor dem Hintergrund der Interessen und Informationsbedarfe der Adressierten 
reflektiert werden. Strukturieren Sie diesen Abschnitt so, dass deutlich wird, welche Indikatoren, Da-
tenquellen und Methoden genutzt wurden, um die Fragestellungen der Evaluation zu beantworten. 

https://eval-wiki.org/glossar/Zielgruppe_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Aktivit%C3%A4ten_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Resultate_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Logisches_Modell
https://eval-wiki.org/glossar/Kontext_I_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Rechenschaftslegung
https://eval-wiki.org/glossar/Rechenschaftslegung
https://eval-wiki.org/glossar/Verbesserung
https://eval-wiki.org/glossar/Stakeholder_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Kontext_II_(einer_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsteam
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsmethoden
https://eval-wiki.org/glossar/Indikator
https://eval-wiki.org/glossar/Datenquellen
https://eval-wiki.org/glossar/Datenquellen
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsfragestellung
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Möglicherweise unterstützt eine Tabelle, die diese Elemente enthält, die Zusammenhänge leichter 
erfassbar zu machen. 

 Zugang: Beschreiben Sie kurz das Evaluationsmodell, die Struktur oder die „Brille“, die den Fokus, 
das Design oder die Implementierung der Evaluation geprägt haben. 

 Evaluationsfragestellungen: Geben Sie die Evaluationsfragestellungen wieder und beschreiben 
Sie die Beweggründe, die zu ihrer Auswahl geführt haben. 

 Kriterien: Falls sich diese nicht unmittelbar aus den Fragestellungen ergeben, beschreiben Sie die 
Kriterien, anhand derer die Resultate des Programms bewertet werden. 

 Indikatoren: Stellen Sie dar, was genau für die jeweiligen Fragestellungen bzw. Kriterien gemes-
sen wurde. 

 Datenquellen: Stellen Sie für jeden Indikator die jeweilige Datenquelle dar, bspw. Personen, Do-
kumente, Datenbanken. 

 Auswahl der Datenquellen: Beschreiben Sie für jede Datenquelle, wie die Auswahleinheiten be-
stimmt wurden, bspw. durch Vollerhebung oder Stichprobenziehungen. 

 Größe der Erhebungsmenge und deren Beschreibung: Wenn eine Teilerhebung erfolgte, be-
schreiben Sie, wie viele Fälle in die Auswahlmenge aufgenommen wurden und wie groß die Grundge-
samtheit ist. 

 Datenerhebungsmethoden: Beschreiben Sie, wie die Daten bei den Datenquellen erhoben wur-
den, bspw. durch Befragung (per Interview oder schriftlich), Fokusgruppen, Beobachtung oder Doku-
mentenanalyse. Wenn ein Methodenmix verwendet wurde, beschreiben Sie, in welchem Ausmaß 
qualitative und quantitative Methoden eingesetzt wurden. 

 Vorgehen bei der Datenerhebung: Erläutern Sie das Vorgehen bei der Datenerhebung genau, 
bspw. wie die Befragten eingeladen oder motiviert wurden, an der Erhebung teilzunehmen. 

 Instrumente: Beschreiben Sie die Werkzeuge, die genutzt wurden, um die eingesetzten Methoden 
anzuwenden, bspw. Fragebogen, Aufzeichnungen  von Interviews, Dokumentenanalysen, Fokusgrup-
pen oder von Beobachtungen. Fügen Sie, wenn möglich, dem Anhang Kopien der Instrumente bei. 
Wenn nicht, beschreiben Sie jedes Instrument kurz. Wenn angemessen, beschreiben Sie, wie Daten-
erhebende, Kodierende oder Beurteilende geschult oder aufeinander abgestimmt wurden. Geben Sie 
die statistischen Kennwerte zur Reliabilität und Validität (Gültigkeit) an, falls es relevant ist. 

 Zeitplan: Zeigen Sie auf, zu welchen Zeitpunkten welche Erhebungen durchgeführt wurden und 
wann welche Meilensteine der Evaluation erreicht wurden. 

 Datenmanagement: Beschreiben Sie kurz, wie die erhobenen Daten sicher verwahrt wurden, und 
die Privatsphäre der Befragten geschützt wurde. 

 Auswertung: Beschreiben Sie, wie die Rohdaten organisiert und ausgewertet wurden. Berichten 
Sie detailliert genug, damit Dritte die Analyse der qualitativen und quantitativen Daten reproduzieren 
könnten. Geben Sie an, inwiefern verschiedene Datenquellen genutzt wurden, um die gleichen Merk-
male zu erfassen. 

 Interpretation: Beschreiben Sie, wie die Ergebnisse genutzt wurden, um die Evaluationsfragestel-
lungen zu beantworten, und um Schlussfolgerungen über die Qualität, den Wert oder die Wichtigkeit 
des Programms zu ziehen. Machen Sie transparent, wer in diesen Prozess involviert war. Berichten 
Sie detailliert genug, damit Dritte den Prozess reproduzieren und zu ähnlichen Schlussfolgerungen 
kommen könnten. 

https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsmodell
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsfragestellung
https://eval-wiki.org/glossar/Kriterium
https://eval-wiki.org/glossar/Bewertung
https://eval-wiki.org/glossar/Auswahleinheit
https://eval-wiki.org/glossar/Erhebungsmenge
https://eval-wiki.org/glossar/Stichprobenziehung
https://eval-wiki.org/glossar/Grundgesamtheit
https://eval-wiki.org/glossar/Grundgesamtheit
https://eval-wiki.org/glossar/Datenerhebungsmethode
https://eval-wiki.org/glossar/Datenerhebungsmethode
https://eval-wiki.org/glossar/Befragung
https://eval-wiki.org/glossar/Fokusgruppe
https://eval-wiki.org/glossar/Beobachtung
https://eval-wiki.org/glossar/Dokumentenanalyse
https://eval-wiki.org/glossar/Dokumentenanalyse
https://eval-wiki.org/glossar/Datenerhebung
https://eval-wiki.org/glossar/Datenerhebungsinstrument
https://eval-wiki.org/glossar/G%C3%BCltigkeit
https://eval-wiki.org/glossar/Merkmal
https://eval-wiki.org/glossar/Merkmal
https://eval-wiki.org/glossar/Interpretation
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 Einschränkungen: Beschreiben Sie Faktoren, die möglicherweise die Genauigkeit oder Glaubhaf-
tigkeit der Evaluationsergebnisse ungünstig beeinflussen. Hier sollten relevante Einschränkungen, 
sowohl die innerhalb als auch außerhalb der Kontrolle des Evaluationsteams standen, benannt wer-
den. Wenn angemessen, führen Sie alternative Erklärungen für Ergebnisse an. 

Evaluationsergebnisse 

Der Abschnitt zu den Evaluationsergebnissen beschreibt, was aus der Evaluation gelernt wurde. Ob-
wohl dieser Abschnitt der Checkliste aus nur zwei Punkten besteht, sollte es der längste Abschnitt des 
Berichts sein, da er die wichtigsten und substanziellsten Informationen enthält. Sortieren Sie die Er-
gebnisse eher nach den Evaluationsfragestellungen oder Kriterien als nach den Datenerhebungsme-
thoden oder -quellen. So werden die Verbindungen zwischen den Evaluationsfragestellungen, den 
Schlussfolgerungen und den Ergebnissen nachvollziehbarer. Die Evaluationsfragestellungen könnten 
als Überschriften dienen, die dann im Text in je zwei Abschnitten, Ergebnisse und Schlussfolgerun-
gen, beantwortet werden. 

 Ergebnisse: Stellen Sie die analysierten Daten und sonstige Informationen dar, die herangezogen 
wurden, um zu den Schlussfolgerungen zu gelangen. Machen Sie auch relevante Angaben zur Re-
präsentativität der Daten an, bspw. den Rücklauf oder Charakteristika der Datenquellen. 

 Schlussfolgerungen: Die Schlussfolgerungen stellen die Antworten auf die Evaluationsfragestel-
lungen dar. Beginnen Sie jeden Abschnitt mit einer Aussage, die unmittelbar die jeweilige Fragestel-
lung beantwortet. Um die Transparenz zu erhöhen, verweisen Sie auf die relevanten Ergebnisse und 
Interpretationen, die zur Schlussfolgerung führten. 

Empfehlungen 

Dieser Abschnitt enthält Empfehlungen für Aktivitäten, die an den Evaluationszwecken orientiert sind. 
Wenn es mehrere Empfehlungen gibt, gruppieren Sie diese in Kategorien, bspw. nach Evaluations-
fragstellungen, Programmelementen oder in Bezug auf ihre zeitliche Abfolge. 

 Entstehung: Erklären Sie, wie die Empfehlungen entstanden sind. 

 Empfehlungen für das Programm: Beschreiben Sie Vorschläge für Aktivitäten, die Beteiligte um-
setzen könnten. Beziehen Sie sich dabei auf einzelne Evaluationsergebnisse, um die Empfehlung zu 
begründen. Geben Sie unterstützende Hinweise, um die Umsetzung zu erleichtern, bspw. Prioritäten, 
Zeitplan, potenzielle Kosten und resultierende Vorteile. 

 Anregungen für zukünftige Evaluationen: Geben Sie ggf. Anregungen für künftige Evaluationen. 
Erklären Sie, wie Sie auf die Anregung gekommen sind. Dieser Abschnitt sollte kenntlich gemacht 
werden und ist eindeutig abzugrenzen von den datenbasierten Empfehlungen zum Programm. 

 Weitere Vorschläge: Unter gewissen Umständen mag es passend sein, Empfehlungen zu ergän-
zen, die auf den Erfahrungen des Evaluationsteams und weniger auf Daten basieren. Dieser Abschnitt 
sollte kenntlich gemacht werden und ist eindeutig abzugrenzen von den datenbasierten Empfehlun-
gen zum Programm. 

Quellenangaben 

Der Abschnitt zu den Quellenangaben enthält die im Bericht zitierte Literatur und gibt den Lesenden 
die Möglichkeit, Quellen zu finden. 

 Quellen: Verwenden Sie einheitliche Zitationsregeln. Geben Sie Internetadressen für öffentlich 
zugängliche Quellen an. 

https://eval-wiki.org/glossar/Empfehlungen
https://eval-wiki.org/glossar/Programmelemente
https://eval-wiki.org/glossar/Beteiligte_(am_Programm)
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Anhang 

Ergänzungen, die grundlegend für die Evaluation sind, jedoch nicht notwendig, um den Bericht zu 
verstehen, können als Anhang angefügt werden. 

 Datenerhebungsinstrumente: Hängen Sie Datenerhebungsinstrumente und Protokolle, Kodier-
richtlinien für qualitative Daten und Vordrucke für Einverständniserklärungen an. 

 Liste der analysierten Dokumente oder Artefakte: Listen Sie alle analysierten Artefakte, Daten-
banken, Dokumente oder andere Materialien auf, wenn sie nicht bereits im Methoden-Abschnitt er-
wähnt wurden. Falls möglich, formatieren Sie die Liste äquivalent zu den Quellenangaben. Geben Sie 
Internetadressen für öffentlich zugängliche Quellen an. 

 Ergänzende Daten oder Ergebnisse: Wenn angebracht, ergänzen Sie weitere Datentabellen, die 
für manche Lesende interessant sein könnten, jedoch nicht notwendig sind, um den Bericht nachzu-
vollziehen. Bspw. Ergebnisse nach Regionen, sozialen Gruppe oder Zeitpunkten. Qualitative Daten 
werden meist analysiert und nach gefundenen Kategorien und nach Häufigkeit ihrer Nennung zu-
sammenfassend dargestellt. Für manche Lesende könnte es gewinnbringend sein, in die Rohdaten zu 
schauen. Diese könnten angehängt werden, sofern keine Gefahr besteht, einzelne Datengebende 
aufgrund ihrer Äußerungen identifizieren zu können. 

Quellenangaben 

Diese Checkliste basiert auf unserem ‘formal evaluation training’ und auf eigenen Erfahrungen in der 
Durchführung von Evaluationen sowie auf Hinweisen von einigen Evaluatorinnen und Evaluatoren. Zu-
sätzlich greift sie auf folgende Quellen zurück. Wir empfehlen diese für Personen, die weitere Hinweise 
zum Verfassen von Evaluationsberichten erhalten möchten. 

 Checklist 5: Preparing the Evaluation Report http://bit.ly/ilorep  

Die Checkliste wurde für Evaluations-Beraterinnen und -Berater entwickelt, die für die International La-

bour Organization arbeiten. Sie stellt Elemente eines Evaluationsberichts dar und gibt Hinweise dazu, 

wie die jeweiligen Informationen dargestellt werden können. 

 Evaluation Report Checklist  http://bit.ly/er-miron  

Diese Checkliste von Gary Miron listet die zentralen Elemente eines Evaluationsberichts auf und stellt 

eine Einschätz-Skala zur Bewertung von fertigen Berichten zur Verfügung. 

 Reader-Friendly Writing – 1:3:25  http://bit.ly/chsrfrep  

Diese Notiz der Canadian Health Services Research Foundation empfiehlt, einen Evaluationsbericht 

auf eine Liste von Hauptaussagen im Umfang von einer Seite, eine Kurzzusammenfassung auf drei 

Seiten und den Bericht selbst auf 25 Seiten zu begrenzen. 

 Constructing an Evaluation Report  http://bit.ly/rep-tips  

Dieser kurze Leitfaden der U. S. Agency for International Development gibt praktische Tipps zu 

Struktur, Inhalt und Layout eines Evaluationsberichts. 

 Evaluation Reporting: A Guide to Help Ensure Use of Evaluation Findings          http://bit.ly/cdcrg  

Dieser Leitfaden des Center for Disease Control and Prevention betont, Beteiligte und Betroffene ein-

zubeziehen, den Evaluationszweck deutlich zu machen und sich in die Adressierten des Berichts 

hineinzuversetzen, um die Nutzung der Evaluationsergebnisse zu erhöhen. 

https://eval-wiki.org/glossar/Informiertes_Einverst%C3%A4ndnis
http://bit.ly/ilorep
http://bit.ly/er-miron
http://bit.ly/chsrfrep
http://bit.ly/rep-tips
http://bit.ly/cdcrg
https://eval-wiki.org/glossar/Nutzung_(der_Evaluation)
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für die Entwicklung dieser Checkliste schaffte. Für Fehler oder fehlende Inhalte sind ausschließlich wir 
verantwortlich. Vielen Dank an Cynthia Williams für das Lektorat. 

Die Übersetzerin dankt Prof. Dr. Wolfgang Beywl für die Unterstützung im Übersetzungsprozess! 

Disclaimer 

Die Checkliste ist Bestandteil der „Evaluation Checklists Website“ des Evaluation Center an der Western Michigan University. Die Nutzen-
den erhalten sie als kostenlosen Service. Die Verfassenden haben die Checklisten nicht auf einen spezifischen Bedarf zugeschnitten; die 
Nutzenden wenden die Checklisten nach eigenem Ermessen und Urteil an. Es werden keine Zusicherungen oder Garantien gegeben, 
dass diese Checkliste für den spezifischen Zweck geeignet ist, für den die Nutzenden sie einsetzen wollen. Die Verfassenden stellen 
solche Garantien oder Zusicherungen ausdrücklich in Abrede. 

Diese deutschsprachige Fassung erscheint auf der Website von Univation – Institut für Evaluation, Köln. Herausgeber der deutschen 
Versionen der auf dieser Webseite veröffentlichten Checklisten sind Wolfgang Beywl und Katharina Klockgether. Die Übersetzungen erfol-
gen mit Erlaubnis der Verfassenden; mehrdeutige Textstellen sind teils in Rücksprache mit ihnen geklärt. Teils finden sich Erläuterungen 
der Übersetzenden in Fußnoten. Bei der Übersetzung von Akteurs-Begriffen wie „participant“ werden geschlechtsneutrale Bezeichnungen 
bevorzugt (z. B. Teilnehmende) oder beide grammatikalischen Geschlechter genannt (z. B. Kunden und Kundinnen). Gelegentlich wird im 
Plural formuliert auch wenn im Original der Singular steht. In Ausnahmefällen wird zur Vereinfachung des Satzaufbaus/bei Platzmangel (in 
Fragebogen, Tabellen …) das generische Maskulinum genutzt (z. B. Einwohnerzahlen). Teils werden den übersetzten Begriffen die eng-
lischsprachigen Originalbegriffe in doppelten spitzen Klammern und kursiv ausgezeichnet nachgestellt. Beispiel: Auftraggebende «clients». 

Mehr Informationen zur Zwecksetzung und Konzeption der Checklisten finden sich auf: http://www.wmich.edu/evaluation/checklists 

Besonders hingewiesen sei auf die Leitlinien für eine akzeptable Verwendung der Checklisten: 
http://www.wmich.edu/evaluation/checklists/acceptable-use 

Copyright bei den Verfassenden; für die Übersetzung ins Deutsche zusätzlich bei der Herausgeberin der deutschen Checklisten.  
Zitierweise: Robertson, Kelly N. & Wingate, Lori A. (2017): Checkliste für Berichte zu Programmevaluationen. 2018 übersetzt von Kathari-
na Klockgether.  
Downloadbar von www.univation.org/checklisten 

http://www.wmich.edu/evaluation/checklists
http://www.wmich.edu/evaluation/checklists/acceptable-use
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Kurzfassung der Checkliste für Berichte zu Programmevaluationen (Robertson, Kelly N. & 
Wingate, Lori A. (2017) – übersetzt von Katharina Klockgether (2018)) 
 

Titelseite 

 Titel 

 Adressierte 

 Autorinnen und Autoren 

 Datum 

 Zitiervorschlag 

Danksagungen 

 Beitragende 

Inhaltsverzeichnis 

 Überschriften 

 Seitenzahlen 

Tabellen- und Abbildungsverzeichnis 

Anlegen, sofern mindestens fünf Tabellen bzw. 

Abbildungen im Bericht  

 Überschriften 

 Seitenzahlen 

Abkürzungsverzeichnis 

Anlegen, sofern mindestens fünf Tabellen bzw. 

Abbildungen im Bericht  

 Aufschlüsselungen 

Verdichtende Zusammenfassung (Executive 

Summary) 

 Die wichtigsten Inhalte (zentrale Ergebnisse, 

Schlussfolgerungen und Empfehlungen) 

Einführung 

 Überblick 

 Aufbau 

 Adressierte 

 Zweck und Nutzungsabsichten 

Programmbeschreibung 

 Ziele und/oder Detailziele 

 Finanzen 

 Beteiligte Organisationen 

 Zielgruppen 

 Design 

 Kontext 

 Historie 

Hintergrund der Evaluation 

 Evaluationszwecke und Nutzungsabsichten 

 Rahmen 

 Einbezug von Beteiligten und Betroffenen 

 Responsivität in Bezug auf Kultur und Kontext 

 Finanzen 

 Evaluationsteam 

 Vorangehende Evaluationen 

Evaluationsmethoden 

Obwohl hier viele Elemente aufgelistet sind, sollte 

der Abschnitt den Bericht nicht überfrachten.  

 Zugang 

 Evaluationsfragestellungen 

 Kriterien 

 Indikatoren 

 Datenquellen 

 Auswahl der Datenquellen 

 Größe der Erhebungsmenge und deren  

Beschreibung 

 Datenerhebungsmethoden 

 Vorgehen bei der Datenerhebung 

 Instrumente 

 Zeitplan 

 Datenmanagement 

 Auswertung 

 Interpretation 

 Einschränkungen 

Evaluationsergebnisse 

Obwohl hier nur zwei Punkte stehen, sollte dies 

der längste Abschnitt des Berichts sein, da er die 

wichtigsten und substanziellsten Informationen 

enthält. Sortieren Sie die Ergebnisse nach den 

Fragestellungen oder Kriterien. 

 Ergebnisse 

 Schlussfolgerungen 

Empfehlungen 

 Entstehung 

 Empfehlungen für das Programm 

 Anregungen für zukünftige Evaluationen 

 Weitere Vorschläge 

Quellenangaben 

 Quellen 

Anhang 

 Datenerhebungsinstrumente 

 Liste der analysierten Dokumente oder  

Artefakte 

 Ergänzende Daten oder Ergebnisse 

Auf http://www.univation.org/checklisten finden Sie 
die ausführliche Version dieser Checkliste.

 

https://eval-wiki.org/glossar/Ergebnisse_(der_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Schlussfolgerungen_(einer_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Empfehlungen
https://eval-wiki.org/glossar/Detailziele_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Zielgruppe_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Kontext_I_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationszweck
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsnutzen,_vorgesehener_(durch_vorgesehene_Nutzende)
https://eval-wiki.org/glossar/Stakeholder_(eines_Programms)
https://eval-wiki.org/glossar/Kontext_II_(einer_Evaluation)
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsteam
https://eval-wiki.org/glossar/Evaluationsfragestellung
https://eval-wiki.org/glossar/Kriterium
https://eval-wiki.org/glossar/Indikator
https://eval-wiki.org/glossar/Datenquellen
https://eval-wiki.org/glossar/Erhebungsmenge
https://eval-wiki.org/glossar/Datenerhebungsmethode
https://eval-wiki.org/glossar/Datenerhebung
https://eval-wiki.org/glossar/Datenerhebungsinstrument
https://eval-wiki.org/glossar/Interpretation
https://eval-wiki.org/glossar/Empfehlungen
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